
  

 
 
 

CHART OF THE WEEK 

Corona-Pandemie erhöht Unsicherheit & Risiken  
Die Covid-19-Pandemie hat in der globalen Wirtschaftswelt einen enormen 
Unsicherheitsschock ausgelöst, der gravierender war als durch frühere Epidemien 
oder durch die Finanzkrise 2009. Ein hoher Grad an Unsicherheit an den Märkten 
und in Unternehmen zieht negative ökonomische Effekte nach sich. Denn 
Unsicherheit führt tendenziell zu einem Abwarten und Zurückhaltung bei 
Investitionen und Konsum sowie stringenteren Bedingungen am Finanzmarkt.  
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Wie wichtig es für einen Wirtschaftsstandort ist, für kurz- und mittelfristige Risiken 
gewappnet zu sein, hat uns das vergangene Jahr eindrücklich vor Augen geführt. 
Darauf geht auch das  World Economic Forum (WEF) in seinem aktuellen „Global 
Risks Report“ ein. Infektionskrankheiten gehören demnach  zu den großen globalen 
Risiken, die auch weiterhin kurzfristig schlagend werden können. 
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In Zeiten erhöhter Unsicherheit ist die Stärkung der strategischen Weitsicht wichtiger 
denn je. Wir müssen alles daran setzen, unseren Wirtschaftsstandort resilient zu 
halten. Entscheidend dafür sind Planungssicherheit und klare Perspektiven, die 
Unterstützung von Wachstumstreibern sowie geeignete Maßnahmen, um für die Zeit 
nach der akuten Coronapandemie zielgerichtet und nachhaltig den Strukturwandel 
zu begleiten. 

Zur Information 

Der „Global Economic Po-

licy Uncertainty Index” 

misst seit Jänner 1997 mo-

natlich die globale wirt-

schaftspolitische Unsi-

cherheit, indem Zeitungs-

artikel in Bezug auf Unsi-

cherheit analysiert wer-

den.   

 

Der „Global Risks Report“ 

des World Economic Fo-

rum widerspiegelt die Ein-

schätzung von rund 650 

Entscheidungsträgern und 

Experten zu unterschiedli-

chen Risiken für die Welt-

wirtschaft.  
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